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Bernhard Wolf, 1. Vorsitzender  

Liebe Skiclubmitglieder, 
seit diesem Sommer bietet unser Verein ein neues Sportan-
gebot in Oberkirch:  Klettern am Naturfels. Nach längerer 
Planungs- und Vorbereitungszeit wurde die Felswand Am 
Bellenstein am 10. Juni in einer Feierstunde eröffnet. Neben 
Oberbürgermeister Matthias Braun und Christian Frühe von 
der Sparkasse Offenburg/Ortenau waren auch Vertreter der 
Oberkircher Schulen zu diesem Anlass gekommen. Seither ist 
es möglich an dem öffentlich zugänglichen Fels zu klettern. 
Unter dem Motto “Von der Wand an den Fels“ ist dieses er-
lebnispädagogische Angebot für Schüler und Jugendliche 
eine tolle Möglichkeit sich in der Natur sportlich zu betätigen. 
Hier arbeitet unser Verein mit verschiedenen Oberkircher 
Schulen zusammen.  

Sportlich sehr aktiv und erfolgreich waren im vergangenen 
Winter wieder unsere Nachwuchsrennläufer. Jona Juwana konnte sich für die Leistungsgruppe 
2 der Baden-Württembergischen Skiverbände qualifizieren. Er wird im kommenden Winter die 
Farben des Skiclubs auch auf nationaler Ebene vertreten. Vivien Schweiger und Max Kiefer 
schafften es in den Kader des Skiverbandes Schwarzwald und Moritz Helbig qualifizierte sich 
für die Bezirksmannschaft. Unsere Trainer unter Führung von Alexander Kiefer leisten hervor-
ragende Arbeit. 

Aber auch viele andere Übungsleiter bieten seit vielen Jahren interessante Sportangebote für 
unsere Vereinsmitglieder. Ihnen gilt mein besonderer Dank.  

Die Angebote des bevorstehenden Winters sehen Sie auf den weiteren Seiten dieses Heftes. 
Ich wünsche Ihnen weiterhin viel Spaß und Freude bei den Skiclubveranstaltungen. 

Herzlichst grüßt Sie Ihr 

 

Geehrt werden für langjährige Mitgliedschaft  bei der Mitgliederversammlung am 25. Nov.: 

40 Jahre 
Dietlinde Bauhöfer 
Edeltraut Benetz 
Roland Benetz 
Josef Erdrich 
Uta Erdrich 
Klaus Kunner 

60 Jahre 
Hermann Ganter 
Josef Hodapp 
Gustl Jülg 
Klaus Springmann 
Albert Vetter 
Helmut Vogt 

40 Jahre 
Hans Schwendemann 
Edmund Vogt 

50 Jahre 
Gertrud Erdrich 
Peter Schmälzle 
Monika Schmitt 

 
Bernhard Wolf, 1. Vorsitzender 

60 Jahre 
Albert Wolf 
Josef Wolf 



Einladung zur 

am Freitag, den 25. November 2016 um 20:00 Uhr 
im „Gaisbacher Hof“ in Oberkirch  

Tagesordnung: 
1. Bericht des 1. Vorsitzenden, Bernhard Wolf 
2. Berichte der Fachwarte: 

 Sportwart Alpin: Alex Kiefer 

 Lehrwesen + Snowboard: Christian Ell 

 Tourenwesen + Kletterwand: Florian Huber 

 Radabteilung: Stefan Baumgratz 

 Gymnastik: Sabine Lehmann 
3. Berichte der Kassierer 

 Beitragskassiererin: Roswitha Hurst 

 Hauptkassiererin: Carola Kappey-Möker 
4. Bericht über die Kassenprüfung 
5. Entlastung des Vorstandes 
6. Ehrung langjähriger Mitglieder 
7. Verschiedenes 
 
Anschließend:  „Im Reich des Zwergenkönigs Laurin“ - Wanderwege, Klettersteige 

und Hütten im Rosengarten. Vortrag von Walter Knosp. 

Ehrung langjähriger treuer Mitglieder bei der Mitgliederversammlung 2015 



 



Auch in der vergangenen Saison waren wieder Skirennläufer des Skiclub Oberkirch bei der 
Kids-Cross-Serie des DSV dabei. Aufgabe dieser Rennen ist es, die Kinder zu vielseitigen Ski-
fahrern auszubilden, die nicht nur um „rote und blaue Tore“ fahren. In der Disziplin Kids Cross 
werden die Mädchen und Buben an den alpinen Rennsport herangeführt und ein Vielseitig-
keitslauf mit unterschiedlichen Radien, Sprüngen und diversen Elementen (Steilkurve, Wellen 
und so weiter) organisiert. 

An jeweils drei festen Wochenenden fanden 
jeweils zwei Rennen, also gesamt sechs Kids-
Cross-Rennen auf der Baden-
Württembergischen Ebene für die Jahrgänge 
2004/05 statt. Zwei der Termine fanden im 
Allgäu statt, einer im Schwarzwald. 

Die besten 11 Rennläufer dieser Rennen aus 
Baden-Württemberg sowie 3 zusätzliche 
Sportler über eine Wildcard sind zu einem 
dreitägigen Final-Wochenende im März qua-
lifiziert, dem Deutschlandfinale in Fügen im 
Zillertal/Österreich. Dort werden vom DSV 

ein Technikwettbewerb und zwei Kids-Cross durchgeführt. Die besten Mädchen und Buben 
dieses Finalwochenendes werden dann zum Felix-Neureuther-Trainingscamp eingeladen. 

Vom Skiclub Oberkirch konnte sich Max Kiefer mit seinem 8. Platz direkt für das Deutschland-
finale qualifizieren. In einem Rennen errang er sogar den ersten Platz seiner Altersklasse. 
Vivien Schweiger lag in der Gesamtwertung auf Platz 14, ergatterte aber eine Wildcard, so 
dass auch sie beim Finale in Fügen dabei sein konnte. Im jüngeren Jahrgang war Moritz Helbig 
am Start und kam in der Gesamtwertung auf einen guten 17. Platz. 

Hier zeigt sich, wer eine gute Grundausbildung hat und welcher Vereins- und Bezirkstrainer 
das vielseitige Skifahren fördert. 

Bericht: Simone Kiefer 
 

Nachtrag - Ergebnisse vom 
Deutschlandcup-Finale: 

Vivien Schweiger: 
Technikbewerb: 59. von 63 
KidsCross: 46. von 48 
Parallelslalom: 48. von 58 

Max Kiefer: 
Technikbewerb: 44. von 70 
KidsCross: gestürzt 
Parallelslalom: 36. von 66 

Moritz Helbig, Max Kiefer, unbekannt und Vivien 
Schweiger beim Kids-Cross in Missen/Allgäu (v.l.n.r) 

Max Kiefer (4. v.l.) bei der Siegerehrung beim Kids-Cross in Mis-
sen/Allgäu 



Lange ließ er im vergangenen Winter auf sich warten, der Schnee - gefühlt eine halbe Ewigkeit! Erst Mitte 
Januar gab es bei uns im Nordschwarzwald genug davon zum Skifahren. Dadurch mussten beide Skikurse 
ausfallen, die für das Wochenende vor und nach Weihnachten angesetzt waren. Immerhin konnte ein 
Nachholtermin stattfinden: Skischul-Leiter Christian Ell hatte am Wochenende 23. und 24. Januar eine 
kleine Helferschar beisammen, so dass 9 Teilnehmern das Skifahren beigebracht werden konnte. Der 
Kurs war sehr erfolgreich: nach Abschluss des zweiten Tages fuhren alle Teilnehmer immer und immer 
wieder selbständig mit dem Lift am Seibelseck hoch und ohne Probleme die Piste hinab! 

Doch der Reihe nach. Die Rennmannschaft begann ihre 
Vorbereitung wie sonst auch in den Herbstferien auf dem 
Hintertuxer Gletscher. 9 Rennläuferinnen und Rennläufer 
waren mit ihren Trainern Janine Ziegler und Alex Kiefer 
zusammen mit anderen Rennläufern vom Bezirk I des SVS 
in Hintertux. An den vier Tagen fanden die Athleten beste 
Trainingsverhältnisse bei strahlendem Sonnenschein vor. 
Mitte November war der Bezirkskader ein weiteres Mal 
zum Trainieren in den Alpen - dieses Mal in Sölden. Vom 
Skiclub Oberkirch waren Moritz Helbig und Max Kiefer 
dabei. Beide sind im Stützkader des Bezirks. Als Trainer 
waren Steffen Hehl, Daniel Hörig und Alex Kiefer dabei. 

Gut in Form war Janine Ziegler bereits Ende November beim Schwabenpokal auf dem Kaunertaler Glet-
scher in Österreich. Dort fanden die 50 Starterinnen und 100 Starter auf der gut präparierten Piste trotz 
zeitweiligem Schneefalls sehr gute Bedingungen vor. Für Janine begann die Saison gleich mit einem tollen 
Ergebnis: beim Saisonauftakt der jugendlichen Rennläufer aus allen deutschen Skiverbänden belegte die 
Oberkircherin in den beiden ausgetragenen Riesentorläufen die Ränge zwölf und sechs und das, obwohl 
sie im Vorwinter nur recht wenig trainieren konnte. 

Nachdem Mitte Januar endlich der Schnee auch 
in den Nordschwarzwald gekommen war, konnte 
das erste Pokalrennen im Bezirk I stattfinden: der 
Mühlendorfpokal, ausgetragen vom Skiclub 
Ottenhöfen. Vom Skiclub Oberkirch waren 11 
Rennläufer am Start, die insgesamt 6 Podestplät-
ze erreicht haben. Drei erste Plätze durch Pirosh 
Becker U8w, Vivien Schweiger U12w und Max 
Kiefer U12m, einen zweiten durch Fabian Ziegler 
bei den Herren sowie zwei dritte Plätze durch 
Jona Juwana U14m sowie Johannes Toll U16m. 
Johannes verpasste nur ganz knapp mit einer 
hundertstel Sekunde Rückstand Platz zwei. In der 
Mannschaftswertung belegte die Mannschaft 

der Herren/Jugend mit 11,58 Sekunden Vorsprung den ersten Rang. Die Schüler verpassten den Sieg in 
der Schülerwertung um nur drei Sekunden und landeten auf Rang zwei. 

Ein Wochenende später waren drei Rennläufer des Skiclub Oberkirch in Missen im Allgäu beim Kidscross 
am Start. Da es über Nacht geregnet hatte, war die Piste sehr schlecht, so dass am Samstag nur ein 
Durchgang ausgetragen werden konnte. Vivien Schweiger fuhr ein gutes Rennen und belegte in ihrem 
Jahrgang den 7. Rang, Gesamtwertung Rang 9. Bei Max Kiefer lief es nicht ganz so gut und kam in seiner 
Klasse auf den 8. Platz, Gesamtwertung Rang 15. Moritz Helbig belegte in der Klasse U11 den 11. Rang,  

Auf dem Huntertuxer Gletscher 

Beim Mühlendorf-Pokal Mitte Januar 



Gesamtwertung Rang  23. Über Nacht war die Piste gefroren, so dass am nächsten Tag auf einer dünnen 
Schneedecke zwei Durchgänge gefahren werden konnten. Der harten Piste geschuldet gab es einige Aus-
fälle. Vivien kam mit den Bedingungen nicht so zurecht wie am Vortag und belegte den 14. Platz, Gesamt-
wertung Rang 21. Max kam nach einem kleinen Fehler im ersten Lauf in seinem Jahrgang auf den 4.,  
Gesamtwertung Rang 9. Moritz Helbig belegte nach zwei guten Durchgängen in seinem Jahrgang den 7. 
Platz, Gesamtwertung Rang 13. 

Am selben Wochenende wurde von der Skizunft Kollnau der Scott-Cup ausgetragen. Für diese Rennen 
hat der Bezirk I fünf Startplätze. Jona Juwana hatte aufgrund seiner guten Leistung beim Eröffnungsren-
nen und seiner Zugehörigkeit im Stützkader des SVS einen Startplatz bekommen. Im Riesenslalom am 
Samstag erreichte er trotz Unterbrechungen wegen schlechter Sicht einen beachtlichen 11. Platz in der 
Klasse U14. Am Sonntag im Slalom konnte er sein ganzes Talent auf der FIS-Strecke zeigen und belegte 
am Ende den 3. Platz in der Klasse U14. Durch die so erzielten Punkte hat er für den Deutschen Schüler-
Cup am darauffolgenden Wochenende einen Startplatz bekommen. Dort wurde er 33. von 47 Sportlern. 

Ende Januar wurden in Bernau die Verbandsmeister-
schaften Jugend und Aktive vom Schwäbischen Skiver-
band und dem Skiverband Schwarzwald ausgetragen. 
Für den Skiclub Oberkirch war Janine Ziegler die einzige 
Teilnehmerin. Sie erreichte im Riesenslalom bei sehr 
schwierigen Pistenverhältnissen den Vizemeister-Titel 
bei den Aktiven. Am Tag darauf wurde Slalom gefahren. 
Durch nächtlichen Regen und Neuschnee sahen die Ver-
antwortlichen des Schwäbischen Skiverbandes die Piste 
als zu gefährlich an, so dass dessen Läufer ein Startverbot 
bekamen und nicht an den Start gingen - die Schwarzwäl-
der waren unter sich. Auch im Slalom  ging der Vizemeis-
ter-Titel bei den Aktiven an Janine.  

Am selben Wochenende fanden am Seibelseck die offe-
nen Verbandsmeisterschaften des SVS-Nord statt. Vom 
Skiclub Oberkirch starteten am Samstag im Riesensla-
lom fünf und am Sonntag im Slalom eine Rennläuferin. 
Vivien Schweiger erreichte am Samstag Rang 1 in der 
Klasse U12. Bei den Buben U12 lag Max Kiefer mit über 
einer Sekunde nach dem ersten Lauf in Führung. Nach 
einem Sturz im zweiten Lauf kam er trotzdem noch auf 
den 4. Rang, 6 hundertstel Sekunden nach Moritz Hel-
big, der den dritten Rang belegte. Sara Schweiger U16 
lag nach dem ersten Lauf auf Platz drei, den sie im zwei-
ten Lauf leider nicht verteidigen konnte und beendete 
das Rennen auf dem vierten Platz. Cora Juwana belegte 
in der Klasse Jugend weiblich einen hervorragenden 

zweiten Platz. Am Sonntag ging Sara Schweiger beim Slalom an den Start. Nach dem ersten Lauf lag sie 
noch in Führung. Leider stürzte sie im zweiten Lauf, so dass sie am Ende Platz 6 belegte. 

Am ersten Märzwochenende fand in Todnauberg für die Schüler ein DSV-Punkterennen in der Disziplin 
Riesenslalom mit 2 Durchgängen statt. Vom Skiclub Oberkirch war Sarah Schweiger am Start. Sie belegte 
einen guten 11. Platz. Bei den Aktiven war Janine Ziegler am Start. Dort wurden zwei Riesenslaloms mit je 
einem Durchgang gefahren. Im ersten RS wurde Janine zweite, hinter der Gewinnerin Leonie Patsch vom 
SC-Offenburg. Es waren 27 Läuferinnen im Ziel. Im zweiten RS des Tages belegte Janine den 8. Platz. 
Sonntags stand für Schüler und Jugend/Aktive ein Slalom auf dem Programm. Bei den Schülern belegte 

 
Janine (links) Vizemeisterin bei den Damen im 
Skiverband Schwarzwald 

 
Trainer Alexander Kiefer mit einigen Rennläu-
fern bei den SVS-Verbandsmeisterschaften 



 



Sarah Schweiger abermals den 11. Platz. Moritz Sester fuhr bei der Jugend männlich auf Rang 27. Janine 
Ziegler gelang auch im Slalom am Sonntag ein hervorragender zweiter Platz, bei 26 Läuferinnen im Ziel. 
Da diese Jugendrennen am Wochenende auch gleichzeitig zur Wertung zum Deutschlandpokal zählten, 
belegte Janine nach dem Wochenende mit 246 Punkten den 8. Rang in der Gesamtwertung zum Deutsch-
landpokal, obwohl sie bei 9 Rennen nicht teilgenommen bzw. nicht gepunktet hat! 

Am selben Wochenende Anfang März veranstaltete der Skiclub Sasbach ein Bambini-Rennen an der 
Unterstmatt. Vier Rennläufer vom Skiclub Oberkirch gingen am späten Nachmittag bei leichtem Nieder-
schlag an den Start. Piros Becker kam mit einer tollen Leistung auf Platz 2 in der Klasse U8 weiblich. In der 
Klasse U10 weiblich startete Mia Kiefer und erreichte Rang 4. Simon Hund konnte in der Klasse U10 
männlich den 7. Rang erringen. Sara Becker hatte nur eine kleine Gruppe mit 3 Läuferinnen in der Klasse 
U12 weiblich und fuhr dort auf Platz 2. 

Mitte März richtete unser Verein, der Skiclub Oberkirch, sein eigenes Skirennen aus: den Hornisgrinde-
pokal, der traditionell als Riesenslalom ausgetragen wird. In diesem Jahr starteten 58 Teilnehmer am 
Sonntagmorgen bei hervorragenden Bedingungen. Unsere eigenen Rennläuferinnen und Rennläufer 
fuhren dabei tolle Ergebnisse ein. In der Klasse U8w erreichte Piros Becker den 1. und ihre Schwester 
Sara Becker in der Klasse U10w den 2. Platz. Simon Hund kam in der Klasse U10m auf Rang 4. In der Klas-
se U12 dominierten Max Kiefer und Vivien Schweiger, die jeweils den Pokal des 1. Siegers errangen. Mo-
ritz Helbig kam in der Klasse U12m auf Rang 5. Ebenfalls am Start in der Klasse U16w waren Sara Schwei-
ger, die Platz 3 erreichte und Sophia Birk mit Platz 5. Johannes Toll startete für die Klasse U16m und kam 
auf den 4. Rang. Weitere zwei erste Plätze konnten Janine und Fabian Ziegler bei den Klassen Damen und 
Herren einfahren. Auch Florian Fies gelang der Sprung auf das Stockerl mit dem 1. Platz in der Klasse 
U18m, Mario Müns kam auf den 2. Platz. 

Was für ein schöner Abschluss der Rennsaison 2015/16! Da sagt man allen Rennläuferinnen und Renn-
läufern gerne herzlichen Glückwunsch zu ihren tollen Leistungen in der vergangenen Saison. Weiterhin 
viel Spaß und Erfolg beim Ski-Rennsport! Ein Dank ergeht an die Trainer - allen voran Alex Kiefer - für 
den Einsatz für die Rennmannschaft und alles, was man nach außen gar nicht sieht. 

Vielen Dank auch an alle, die immer kurze Berichte und Fotos von den verschiedenen Veranstaltungen 
schicken, so dass man sich jederzeit auf der SCO-Homepage über das aktuelle Vereinsgeschehen infor-
mieren kann - weiter so! 

In Kooperation mit dem Skiclub Oberkirch haben die 
Oberkircher Schulen bei Jugend trainiert für Olympia 
teilgenommen. Bei herrlichem Sonnenschein und früh-
lingshaften Temperaturen haben die 300(!) Schüler einen 
Riesenslalom sowie einen Vielseitigkeitslauf mit je einem 
Durchgang bestritten. 

Die Startgemeinschaft der Realschule Oberkirch und des 
Hans-Furler-Gymnasiums mit den Rennläufern Sara 
Schweiger, Max Kiefer, Damian Hohn, Vivien Schweiger 
und David Vogt konnten mit nur 1,72 Sekunden Rück-
stand einen hervorragenden fünften Platz in der Wer-
tungsklasse 3 erreichen. Die Rennläufer hatten unter den 
fünf besten Mannschaften nicht nur das jüngste Durchschnittsalter, sondern mit Vivien, David und Max 
(alle Jg. 04) die jüngsten Jahrgänge im Starterfeld, was die Leistung nochmal heraushebt. Das HFG beleg-
te mit den Fahrern Moritz Sester, Cora Juwana, Lukas Walz und Christoph Schnurr einen respektablen 7. 
Rang in der Wertungsklasse 2. Moritz Helbig ist in der Wertungsklasse V (Jg. 05 – 08) die drittschnellte 
Zeit gefahren. 

Vielen Dank an Alex Kiefer für seinen großartigen Einsatz bei Organisation und Durchführung! 

 
Skiclubler bei „Jugend trainiert für Olympia“ 



Bezirksmeisterschaften 2016 
Die Bezirksmeisterschaften des Bezirks I im Skiverband Schwarzwald wurden an zwei Wochenenden im 
März ausgetragen. Am 1. März wurden am Seibelseck die Bezirksmeister im Slalom ermittelt. Da im Vor-
feld kein Ausrichter für diese Veranstaltung gefunden worden war, richteten die Bezirkstrainer mit Hel-
fern aus allen Vereinen des Bezirkes die Meisterschaft aus. Mit 4 Bezirksmeistertiteln und insgesamt 8 
Podestplätzen war der Skiclub Oberkirch erfolgreichster Verein des Bezirks! Max Kiefer wurde Bezirks-
meister in der Klasse U12m und Sara Schweiger in der U16w. Janine und Fabian Ziegler dominierten die 
Damen- sowie die Herrenkonkurrenz, die wie im Jahr zuvor Bezirksmeister wurden. 

Ergebnisse der Skiclub-Rennläufer bei den Bezirksmeisterschaften Slalom: 
1. Max Kiefer U12m, 3. Moritz Helbig U12m, 5. Jona Juwana U14m, 1. Sara Schweiger U16w, 5. Johannes 
Toll U16m, 1. Janine Ziegler Damen, 2. Moritz Sester U18m, 3. Florian Fies U18m, 4. Mario Müns U18m, 
1. Fabian Ziegler Herren, 3. Johannes Frammelsberger Herren 

Zwei Wochen später richtete der Skiclub Hunds-
bach den Hauerskopfpokal aus, der als Bezirks-
meisterschaft im Riesenslalom gewertet wurde. 
Auch hier zeigten die Rennläuferinnen und Renn-
läufer des Skiclub Oberkirch gute Leistungen, er-
rungen sie doch 5 erste und zwei zweite Plätze im 
Hauerskopf-Pokalrennen. Für die Bezirksmeister-
schaft bedeutete das: Janine Ziegler bei den Da-
men sowie Fabian Ziegler bei den Herren waren 
erneut Bezirksmeister! Eine ganz besondere Leis-
tung lieferte Janine, die an diesem Tag die Tages-
bestzeit aller Klassen gefahren ist und selbst ihren 
Bruder Fabian mit 5 hundertstel Sekunden hinter 
sich ließ. 

Ergebnisse der Skiclub-Rennläufer beim Hauerskopfpokal Riesenslalom: 
3. Sara Schweiger U16w, 8. Johannes Toll U16m, 1. Janine Ziegler Damen, 3. Florian Fies Jugend männ-
lich, 1. Fabian Ziegler Herren 

Einen Monat später fanden bei der Winterabschlussfei-
er des Bezirks I die Siegerehrungen der diesjährigen 
Bezirksmeisterschaften im „Haus des Gastes“ in Hunds-
bach statt. Die Läufer vom Skiclub Oberkirch konnten 
dabei für hervorragende Leistungen viele Pokale mit 
nach Hause nehmen. Bei den Damen wurde Janine Zieg-
ler als Doppel-Bezirksmeisterin in Slalom und Riesensla-
lom geehrt, ebenso ihr Bruder Fabian. Er siegte bei den 
Herren in beiden Wertungen. Max Kiefer gewann die 
Klasse Schüler U 12 ebenfalls in beiden Disziplinen. 

Für die guten Leistungen während der ganzen Saison 
wurden in den Schülerklassen Vivien Schweiger, Max 
Kiefer und Jona Juwana geehrt. Sie waren bei verschie-
denen Rennen auf Baden-Württemberg-Ebene und bei 
Rennen des Deutschen Skiverbandes am Start. Hier 
hatten sich nur die besten Athleten der einzelnen Jahr-
gänge aus dem ganzen Bundesgebiet qualifiziert. Eben-
falls vom Bezirk geehrt wurde Janine Ziegler. 

 
Die geehrten Skirennläufer vom Skiclub Ober-
kirch beim Bezirksabschluss: Janine Ziegler, 
Jona Juwana, Moritz Helbig, Max Kiefer 
(vordere Reihe von links), Sarah Schweiger, 
Vivien Schweiger und Fabian Ziegler (hintere 
Reihe von links).  

 
Janine Ziegler beim BaWü-Finale 



 Stadt- und Familienmeisterschaften 2016 
Auf einer bestens präparierten Piste richtete der Ski-
club Oberkirch am 13. März seine Vereinsmeister-
schaften aus. Die Wetterbedingungen waren optimal 
als 37 Teilnehmer beim Seibelseckle zum Riesenslalom 
antraten. Der Altersunterschied zwischen dem ältes-
ten Teilnehmer Hans Sester und dem Jüngsten Daniel 
Becker betrug stattliche 82 Jahre. Der Spaß stand an 
oberster Stelle, doch wurde trotzdem eisern gegen die 
Uhr gekämpft. 

Johannes Toll und Sara Schweiger holten sich den 
Pokal der Schülervereinsmeister männlich/weiblich. 
Janine und Fabian Ziegler durften - wie schon verschiedene Male zuvor - die Pokale der Stadtmeisterin 
sowie des Stadtmeisters in den Händen halten. Heiß begehrt ist immer der Familienpokal, um den dieses 
Jahr 5 Familien gegeneinander antraten. Den Familiensieg 2016 konnte Familie Thomas Schweiger vor 
Familie Alex Kiefer nach Hause holen. 

Herzlichen Dank an alle Teilnehmer sowie den Helfern im Start- sowie Zielbereich, ohne Euch würde es 
diesen tollen Wettbewerb gar nicht geben! 

 
Siegerehrung nach den Stadtmeisterschaften 

Oberkircher Schulmeisterschaften 2016 
Zum zweiten Mal veranstaltete der Skiclub Oberkirch die 
Schulmeisterschaften der Oberkircher Schulen. Strahlen-
der Sonnenschein am Skihang Seibelseck - und 60 Schüler 
vom Hans-Furler-Gymnasium, der Realschule und der 
Grundschule mittendrin! Der Riesenslalom wurde von 
allen Schülern sowie den begleitenden Lehrern bestens 
gemeistert. 

Den Mannschaftssieg konnte dieses Jahr die Realschule 
Oberkirch mit Sara Schweiger, Sebastian Baumann und 
Max Kiefer für sich beanspruchen! Tagessiegerin wurde 
Sara Schweiger mit der Tagesbestzeit, und mit nur 0,38 
Sekunden Rückstand war Max Kiefer der schnellste bei 
den Buben. 

Die jeweils schnellsten drei Skifahrer jeder Alters-
klasse konnten ebenfalls wohlverdient einen Pokal 
bei der Siegerehrung in Händen halten. Jeder Teil-
nehmer wurde zusätzlich noch mit einer Tafel Scho-
kolade belohnt, die Decker´s Frischecenter in Ober-
kirch für diese Veranstaltung gespendet hatte. 

Spannend wurde es nochmals gegen Ende des Wett-
bewerbs, als die Lehrer der beiden weiterführenden 
Schulen gegeneinander antraten. Den Sieg fuhr 
Johannes Baßler ein, der an der Realschule unter-
richtet. 

Vielen Dank den teilnehmenden Schülern, den Sponsoren, dem Liftbetreiber, den Helfern des Skiclubs 
sowie den Lehrern des Hans-Furler-Gymnasiums und der Realschule. 

 
Schulmeisterschaften bei tollen Bedingungen 

 
Siegerehrung am Ende der Schulmeisterschaften 





Fiesch – im hinteren Wallis – erschließt die Skigebiete Fiescheralp, Riederalp und Bettmeralp. 
 
Die Unterbringung erfolgt im bewährten Feri-
endorf Fiesch.  Es gibt dort eine hervorragende 
sportliche Infrastruktur: Sauna, Fitnessräume 
und vieles mehr. 
 
Die Verpflegung besteht aus Vollpension, das 
Frühstück gibt es im Feriendorf, Mittagspause 
machen wir in einem Restaurant direkt im Ski-
gebiet, das Abendessen gibt es in Form eines 
reichhaltigen Buffets. 
 
Leistungen: 
4 Übernachtungen mit Vollpension und Skipass für 5 Tage kosten: 
 

 
 
Bettwäsche ist vor Ort vorhanden, Handtücher 
bitte selber mitbringen! 
 
Bezahlung per Überweisung bitte bis spätes-
tens zum 10.12.2016 auf das Konto: 
 
Kontoinhaber: Georg Wolf, 
   Skiclub Oberkirch 
 

Konto-Nr.:  12070802 
bei der:  Volksbank Offenburg 
BLZ:   664 900 00 
 

IBAN   DE 51 664 900 00 00 1207 0802 
BIC   GENODE61OG1 
 

Anmeldung und Infos bei Georg und Julia Wolf unter Tel. 07802/6336. 
 

Kinder Jg. 2000 - 2010 360,- Euro 

Jugend Jg. 1991 - 1999 475,- Euro 

Erwachsene 515,- Euro 

  Für Nicht-Mitglieder + 15,- Euro 

 Fahrtkosten + 35,- Euro 



November 2016 
Sa 12.11.16 Brettlmarkt im Hans-Furler-Gymnasium (9.00-10.30 Uhr) 

mit Bewirtung durch die Schüler-Rennmannschaft. 
Bindungseinstellung durch Fachpersonal vor Ort möglich! 
Annahme am Abend zuvor von 17.00 bis 19.00 Uhr. 
Info: Jürgen Schmidt, Tel. 0171 / 23 71 722 

Fr 18.11.16 Saison-Abschluss an der Kletterwand ab 17.00 Uhr 
Info: Florian Huber, Tel. 07802 / 4154 

Fr 25.11.16 Mitgliederversammlung im „Gaisbacher Hof“. 
Beginn: 20.00 Uhr. Weitere Infos auf der dritten Seite. 

Dezember 2016 
Sa + So 03. + 04.12.16 Ski-Opening in St. Anton am Arlberg. Detailbeschreibung 

weiter vorne im Heft! Info+Anmeldung bei: Franz Schnurr, 
Tel.: 07802 / 1717 oder 0172 / 73 84 49 5. 

Fr 16.12.16 Langlauftreff auf der Nachtloipe. 
Abfahrt 18.00 Uhr von der Turnhalle in der Schwarzwaldstraße. 
Info: Bernhard Wolf, Tel. 07802 / 7558 

Sa 17.12.16 Waldspeckessen auf dem Wiegert-Hof im Wolfhag. 
Für alle Skiclub-Mitglieder! 
Beginn: 19.00. Wetterfeste Kleidung erforderlich! 
Info und Anmeldung bei Johannes Müller, Tel.: 07802 / 90177 

Sa + So 17. + 18.12.16 Skikurs 1 für Kinder, Jugendliche und Zwergl 
Do 31.12.16 Silvesterlauf in Waldulm - das Jahr sportlich ausklingen lassen. 

Start 13:00 Uhr. Info: Bernhard Wolf, Tel.: 07802 / 7558 
ab Dezember Schneeschuhwanderung mit Centa im Schwarzwald 

Info: Centa Knosp, Tel. 07802 / 5566 

Januar 2017 

Mo - Fr 02. - 06.01.17 Trainingslager und Skifreizeit in Fiesch 
Detailbeschreibung eine Seite vorher. 
Anmeldung und Überweisung bis 10.12.2016! 
Info und Anmeldung: Julia und Georg Wolf, Tel.: 07802 / 6336 

Fr 06.01.17 Tagesskifahrt nach Engelberg  
(Fahrgemeinschaften mit Privatautos) Abfahrt 5.45 Uhr. 
Info und Anmeldung: Ingrid Späth, Tel. 07802 / 7273 

Fr 13.01.17 Langlauftreff auf der Nachtloipe. 
Abfahrt 18.00 Uhr von der Turnhalle in der Schwarzwaldstraße. 
Info: Bernhard Wolf, Tel. 07802 / 7558 

Sa + So 14. + 15.01.17 Skikurs 2 für Kinder, Jugendliche und Zwergl 
Fr - So 27. - 29.01.17 3-Tages-Skifahrt ins Brandnertal / Montafon 

Detailbeschreibung weiter vorne im Heft! 
Info und Anmeldung: Bernhard Wolf, Tel.: 07802 / 7558 

   



Februar 2017 

Fr 03.02.17 Schulmeisterschaften der Oberkircher Schulen am Seibelseck 
Info: Alex Kiefer, Tel. 0172 / 21 95 07 3 

Sa 04.02.17 Stadt- und Familienmeisterschaften 2016 
Skifahrer und Snowboarder. Startnummernausgabe: 14.00 Uhr. 

So 05.02.17 Schneeschuhtour zwischen Ruhestein und Schliffkopf 
Nur bei geeigneter Schneelage! Schneeschuhe bitte selbst mit-
bringen (können in Sportgeschäften ausgeliehen werden) 
Info und Anmeldung: Ingrid Späth, Tel. 07802 / 7273 

Fr 10.02.17 Langlauftreff bei Vollmond bzw. einen Tag davor 
Abfahrt 18.00 Uhr von der Turnhalle in der Schwarzwaldstraße. 
Info bei Bernhard Wolf, Tel. 07802 / 7558 

Sa + So 11. + 12.02.17 Ski-Tour im Schweizer Jura mit Joachim. ÜN auf La Rochette. 
Info und Anmeldung: Joachim Trayer, Tel.: 07805 / 91 44 999 

Sa - Sa 11. - 18.02.17 Skiurlaub in Uderns im Zillertal Übernachtung im Komfort-
hotel Pachmair mit 3/4 Verwöhnpension und Wellness-Bereich 
Info und Anmeldung: Julia und Georg Wolf, Tel.: 07802 / 6336 

Sa + So 18. + 19.02.17 Skitouren-Wochenende in der Zentralschweiz 
Info und Anmeldung: Florian Huber, Tel.: 07802 / 4154 

So - Di 26. - 28.02.17 Faschings-Skifahrt nach Lech-Zürs und St. Anton am Arlberg 
Info und Anmeldung: Franz Schnurr, Tel.: 07802 / 1717 oder 
0172 / 73 84 49 5. Die Teilnehmerzahl ist begrenzt! 

März 2017 
Anfang März Langlauf-Tagestour im Südschwarzwald je nach Schneelage 

Anmeldung: Hermann Geldreich, Tel.: 07802 / 5181 

Sa + So 25. + 26.03.17 Kletterwochenende im Baseler Jura 
Info und Anmeldung: Florian Huber, Tel.: 07802 / 4154 

April 2017 
Sa 08.04.17 Winterabschluss /Frühjahrs-Skifahrt nach Engelberg/Titlis 

Info und Anmeldung: Erwin Wolf, Tel.: 07802 / 6666 

Sa 22.04.17 Mountainbike-Eröffnungstour rund um Oberkirch mit gemütli-
chem Abschluss. Alle Interessenten sind willkommen! 
Treffpunkt: 14.00 Uhr an der Turnhalle Schwarzwaldstraße.  
Info: Stefan Baumgratz, Tel.: 07841 / 681 074 

Aktuelle Skikurse 
http://www.skiclub-oberkirch.de/flyer.php 

Privat-Skikurse 
Das eigene Können in kürzester Zeit verbessern ist durch einen Privat-Skikurs 
möglich. Termine nach Vereinbarung und Schneelage. Auskunft und 
Anmeldung: Georg Wolf, Tel.: 07802/6336 (staatlich geprüfter Skilehrer) 



Und wieder ist ein großartiges Vereinsjahr vergangen. 
Viel wurde erlebt und gesehen, Erfahrungen gesam-
melt und so manche gesellige Stunde miteinander 
verbracht. Es ist ein großartiges Gefühl zu sehen, wie 
es Leuten von Groß bis Klein Spaß macht, an unserer 
Kletterwand ihre ersten Schritte in der Senkrechten zu 
wagen. Den Stolz in ihren Augen zu sehen, wenn sie - 
trotz Respekt vor der Höhe und der anfänglichen 
Schwierigkeiten - ihr Ziel erreicht haben. Es gab die 
eine oder andere Situation, in der man in solchen Mo-
menten selber anfängt in seinen Erinnerungen zu 
schwelgen und die einem unwillkürlich ein Lächeln ins 
Gesicht zaubert. Denn auch wir haben einmal klein 
angefangen. Auch wir haben jemanden gebraucht, der 

uns bei der Hand genommen hat, der uns das notwendige Wissen, Verständnis und die Techniken nach 
und nach beigebracht hat. Jemand, der uns den Mut geschenkt 
hat, das Gelernte auch in der Bergwelt anzuwenden. Jemand, 
der uns bestärkt hat, uns selbst in den Bergen zu entdecken, 
denn wo sonst lernt man so viel über sich und seine Begleiter. 
Jemand, der uns wunderbare, gemeinsame Momente ge-
schenkt hat. Genau dies haben wir uns zur Aufgabe gemacht 
auch für andere zu sein. Und so laden wir euch herzlich ein, mit 
uns euren Weg zu finden. 

Bevor wir jetzt von unseren letzten Abenteuern und Ausflügen 
berichten möchten, kommen wir gerne noch auf ein Projekt zu 
sprechen, das dieses Frühjahr von den Kletterern umgesetzt 
wurde - der Kletterfels „Am Bellenstein“. Mehrere Tage und 
Abende für Abende wurden dort verbracht, um einen Kletter-
fels in Oberkirch zu schaffen. In der Wand hängend wurde der 
Fels von losem Gestein und Dreck befreit, was eine sehr an-
strengende und nicht unbedingt ungefährliche Arbeit war. Es 

war einiges an Abbruchar-
beiten erforderlich, bevor 
wir nach und nach auf 
kompakten Fels gestoßen sind. Nachdem die Felswand vom gröb-
sten Bruchgestein befreit und auch der obere Felsrand abgesichert 
war, hat uns die Jugendfeuerwehr gezeigt was sie kann, und uns mit 
Hochdruck und Tatkraft bei den Reinigungsarbeiten der Felswand 
unterstützt. Dann endlich war es soweit. Nach kurzweiligen Bespre-
chungen über die Routenverläufe, konnten die Haken eingebohrt 
und gesetzt werden. Für all die vielen Stunden, die hier in relativ 
kurzer Zeit ehrenamtlich geleistet wurden, möchten wir hier noch-
mals ein herzliches Dankeschön aussprechen! Ob man nun zum 
Klettern - oder wie die Schulen und Kindergärten - zum Gärtnern 
oder als Wanderer für eine kurze Rast vorbei kommt: die Mühe hat 
sich gelohnt. Es ist ein wunderschönes Plätzchen nahe dem Oberkir-
cher Zentrum, an dem man für eine Weile, auch mal spontan, dem 
Alltag entfliehen kann. 

 
Klettern  am „Bellenstein“ 

 
Am Seil über den Sustengletscher 

 
Klettern  im Aostatal 



Wie wir bereits erwähnt haben, ist die Kletterwand unser Herzstück. 
Sie hat regelmäßig an drei Abenden pro Woche geöffnet. Die Betreu-
er sind mindestens zu zweit für einen festen Wochentag über die 
ganze Saison eines Jahres eingeteilt und freuen sich über eine rege 
Besucherzahl. Hier vermitteln wir das Grundwissen, was es zum 
Klettern an Kunstwänden braucht. Dabei kristallisieren sich oft aber 
auch diejenigen heraus, die mehr Interesse haben. Die sich auch 
gerne darauf einlassen, mit an den Fels zu kommen oder sich mit 
uns auch mal in höhere Gebirge trauen. So kommen dann die zahl-
reichen Tagesausflüge an den Eckenfels in Oppenau, an den Battert 
in Baden-Baden, aber auch Wochenendausflüge in den Vogesen 
oder den Schweizer Alpen zustande.  

Unsere Ausflüge sind immer 
sehr wetter- und jahreszeitab-
hängig. Da wir mit unseren 
Aktivitäten inzwischen aber 
sehr breit aufgestellt sind, kön-
nen wir fast das ganze Jahr über 
etwas unternehmen. So sind 
wir über den Winter auf 
Skitour, in den Übergangszeiten 
Frühling und Herbst ausgiebig 
am Klettern und über den Sommer gibt es die Möglichkeiten für 
Hochtouren sowie längere alpine Klettereien. In diesem Vereinsjahr 
haben wir gleich im Frühjahr ein Skitourenwochenende in der Zent-
ralschweiz durchgeführt. Größere Kletterausflüge fanden im Maggia-
tal in der Südschweiz, im Aostatal in Norditalien, am Grimsel-, Sus-
ten- und Furkapass in der Zentralschweiz sowie am Brüggler in der 
Ostschweiz statt. 

Besonders viel Spaß hatten wir auch an unserer 
diesjährigen Hochtour für Anfänger am Sustenglet-
scher. Nach einer erfolgreichen Besteigung des Mitt-
leren Tierbergs noch am Anreisetag, konnte am 
darauffolgenden Tag bei schönem Wetter und super 
Stimmung vieles über die auf einem Gletscher not-
wendigen Techniken gelernt werden. So durfte sich 
jeder in eine Gletscherspalte abseilen lassen und aus 
eigener Kraft mit Steigeisen und Pickel wieder hinauf 
klettern. Genauso wurde aber auch der Fall nachge-
stellt, wie man eine Person aus einer Spalte retten 
kann. 

Rückblickend können wir auf ein ausgefülltes, ar-
beitsreiches und erfolgreiches Vereinsjahr zurück-
schauen. Dies ist Jahr für Jahr nur der großen Hilfsbereitschaft und dem guten Miteinander in unserer 
Gruppe zu verdanken. Deshalb möchten wir an dieser Stelle wieder allen einen herzlichen Dank ausspre-
chen. Und nun freuen wir uns auf ein weiteres, lebendiges Vereinsjahr mit neuen Abenteuern und dieses 
Mal ja vielleicht auch mit dir.  

Eure Sonja Fies und Florian Huber 

 
Rast auf dem Sustengletscher 

 
Klettern in den Vogesen 

 
Auf Skitour 



Viel los war mal wieder im abgelaufenen Skiclub-Jahr 2016/16! Über die vielen Rennergebnisse und 
Erfolge unserer Rennmannschaft ist ja bereits an anderer Stelle in diesem Heft berichtet worden. Hier 
wollen wir nun die weiteren Termine Revue passieren lassen. 

November 2015 
Den ersten Punkt im Jahresrückblick bildet wie immer 
der Brettlmarkt des Skiclub Oberkirch. Durch ungünstige 
Umstände musste er ziemlich kurzfristig vom 7. auf den 
14. November verlegt werden. Trotzdem stand die Hel-
ferschar in voller Stärke zur Verfügung und sorgte wie 
immer für einen reibungslosen Ablauf. Ob in der Bera-
tung, an der Kasse oder beim Kuchenverkauf: jeder er-
füllte seine Aufgabe tip-top! 

Knapp 60 Personen waren zur alljährlichen Mitglieder-
versammlung des Skiclub Oberkirch gekommen. Nach 
lockerem Beginn mit Sektempfang eröffnete der 1. Vor-
sitzende Bernhard Wolf den offiziellen Teil der Versamm-
lung mit einer Begrüßung und seinen Jahresbericht. Es 
folgten die Berichte der Fachwarte. Besondere Ereignisse gab es im abgelaufenen Vereinsjahr keine, und 
da auch keine Neuwahlen anstanden, war der offizielle Teil nach einstimmiger Entlastung der gesamten 
Vorstandschaft recht schnell beendet. 2. Vorsitzender Johannnes Müller nahm anschließend die Ehrung 
langjähriger Mitglieder vor, die dem Verein 40, 50 und sogar 60 Jahre die Treue gehalten haben! 

Nach einer kleinen Pause folgte ein besonderer 
"Leckerbissen": Skiclub-Mitglied Martin Siefermann 
berichtete in einem Dia-Vortrag von seiner Besteigung 
der Eiger-Nordwand im vergangenen Winter. Eindrucks-
voll hatten er und sein Kletterpartner Florian Zink die 
extremen Verhältnisse und Steilheit der 1800 Meter 
hohen Wand in ihren Fotos eingefangen. Martins Bericht 
ließ manchem Anwesenden den Atem stocken ange-
sichts der Tiefblicke! Zum Ende seines Vortrags zeigte er 
noch einige Bilder seines Versuchs, den Manaslu zu be-
steigen, einen 8163 Meter hohen Berg im nepalesischen 
Himalaja. Leider war das Vorhaben nicht von Erfolg ge-
krönt und auch das Vorhaben, mit Ski vom Gipfel abzu-
fahren blieb Martin und seinem Bergkameraden ver-

wehrt, nachdem sie am Berg durch erhebliche Magenprobleme zum Abstieg gezwungen waren und für 
einen weiteren Versuch keine Zeit mehr blieb. 

Dezember 2015 
In diesem Jahr konnte das Ski-Opening in St. Anton wie geplant Anfang Dezember stattfinden. Mit zwei 
VW-Bussen und 17 Teilnehmern startete Organisator Franz Schnurr früh morgens um 4:30 Uhr in Ober-
kirch. Von da fuhr man gemeinsam nach St. Jakob zur Pension „Friedheim“ - und das schon zum vierzehn-
ten Mal! Kurz nach Ankunft ging es dann schon weiter zur Talstation „Galzig“. Dort konnten einige Teil-
nehmer bei 20(!) Skiherstellern kostenlos die neuesten Skimodelle ausleihen. Unter Benutzung der impo-
santen Panorama-Gondelbahn wurden die Träume vom ersten Schnee auf knapp 2000 Metern Höhe so 
richtig wahr, obwohl es unten im Ort noch sehr braun und die Schneeverhältnisse im Vorfeld nicht berau-

 
Martin Siefermann berichtet vom Eiger 

 
Beim Brettlmarkt an der Kasse 



schend gewesen waren. Oben hingegen: alles spitze! 
Super präparierte Piste und strahlender Sonnen-
schein an beiden Tagen. Über 15 Lifte und Bahnen 
waren in Betrieb. In verschiedenen Gruppen wurde 
alles abgefahren was nur möglich war, so dass man 
sich mittags auf dem „Galzig“ zum gemeinsamen 
Mittagessen traf. Ab halb 4 wurde der Mooserwirt 
angesteuert. Gegen 16 Uhr trat man dann die Rück-
fahrt an und kam nach einem Super-Wochenende 
müde aber zufrieden zu Hause in Oberkirch an. 

 

Am vierten Adventssamstag trafen sich die Skiclub-
Mitglieder zum Waldspeckessen auf dem Wiegerthof im 
Wolfhag bei Oberkirch. Wie schon in den vergangenen 
Jahren wurden die Skiclubler von Manfred und Beate Wie-
gert bestens versorgt. In herrlichem Ambiente konnte man 
es sich am Lagerfeuer oder in der in der ehemaligen Scheu-
ne gemütlich machen. So verbrachten alle zusammen einen 
schönen kurzweiligen Abend. 

Beim Silvesterlauf in Kappelrodeck/Waldulm ließen 15 Ski-
clubler das Jahr 2015 sportlich ausklingen. Während einige 
die Walking-Runde absolvierten, waren andere auf den 
diversen Laufstrecken unterwegs. Die meisten absolvierten 
die große Runde von 10 km Länge. Ein paar Jugendliche im 

Alter von 13 bis 15 Jahren nahmen die 7-km-Runde unter die Sohlen. Zum Abschluss an der Pfarrberghal-
le in Waldum waren alle glücklich und zufrieden über den gelungenen und sportlichen Jahresabschluss! 

Januar 2016 
Es ist schon Tradition, dass der Skiclub Oberkirch das Neue Jahr 
in Fiesch im Wallis mit einem Trainingslager und einer Skifreizeit 
beginnt. 130 Teilnehmer fanden wider Erwarten gute Pistenbe-
dingungen vor. Nur das Wetter schlug Kapriolen: Schneefall, 
Nebel, sonnige Tage - von allem war etwas dabei. Aufgrund der 
Wetterbedingungen waren seltene Naturphänomene zu sehen, 
wie z.B. ein ausgeprägter Sonnenhalo mit Nebensonnen. Nach 
reichlich Schneefall war das ganze Gebiet gut zu befahren. Die 
Rennläufer wurden von ihren Trainern Alex Kiefer, Johannes 
Frammelsberger und Martin Ell gut auf die bevorstehende Saison 
vorbereitet. Auch für das Après-Ski-Programm war wieder eini-
ges geboten. Die Abende endeten stets mit gemütlichem Beisam-
mensein. Am Abschlussabend konnten alle auf schöne Skitage zurückblicken, so dass Karl Bühler sich im 
Namen aller bei den beiden Organisatoren Julia und Jörg Wolf bedankte. 

Februar 2016 
Ganz kurzfristig angesetzt hatte Franz Schnurr eine dreitägige Faschings-Skifahrt in Lech-Zürs und St. 
Anton am Arlberg. Vier Skifahrer verlebten herrliche Skitage bei bestem Wetter von Faschingssonntag bis 
Dienstag. Obwohl Hauptsaison, war auf den Pisten wenig Betrieb und es gab keine Wartezeiten an den 
Liften. Es ist geplant, dass diese Fahrt auch im kommenden Jahr wieder stattfindet. 

 
Mit dem Nikolaus auf Ski im Schnee in St. Anton 

 
Skiclubler beim Silvesterlauf 

 
Sonnenhalo mit Nebensonne in Fiesch 



Bereits zum 7. Mal verbrachten 23 Teilnehmer des Skiclub Oberkirch 
eine Woche beim Skiurlaub im Zillertal. Aufgrund der warmen Witte-
rung waren die Schneeverhältnisse nicht so gut wie sonst. Es gab zwar 
einige Stürze, dank mutiger Rettungseinsätze aber nur leichte Blessuren 
bei den Skifahrern. Die Sonne zeigte sich häufig, so dass auch die Liege-
stühle auf der Platzlalm genutzt werden konnten. Wie gewohnt wurden 
die Teilnehmer im Hotel Pachmair kulinarisch verwöhnt. Auch das Relax
-Badecenter wurde wie immer ausgiebig genutzt. Jörg und Julia Wolf 
hatten diese Woche wieder bestens organisiert und für die meisten 
Teilnehmer steht fest, dass sie auch im nächsten Jahr wieder im Zillertal 
dabei sind. 

März 2016 
Über den März gibt es an dieser Stelle nichts zu berichten. Rennergebnisse, Schulmeisterschaften etc. die 
alle im Monat März stattgefunden haben, finden sich weiter vorne im Heft. 

April 2016 
Bei der Mountainbike-Eröffnungstour Mitte April fanden 6 
Radler unter der Leitung von Franz Vogt viel Matsch vor, nach-
dem es morgens noch stark und andauernd geregnet hatte. 
Doch pünktlich zur Abfahrtszeit heiterte es auf. Über St. Wendel 
führte die Strecke nach Nesselried zur Maiglöcklehütte. Dort 
wurde die tolle Aussicht ins Rheintal genossen. Über St. Anton 
ging es wieder hinauf zu Schloss Staufenberg, und ein Stück 
hinter der Bildeiche erfolgte der letzte Anstieg zur Ofenloch-
hütte. Auf einer unbekannten Route ging es danach steil hinab 

ins Ödsbachtal. Rechtzeitig vor dem nächsten Regen war Oberkirch erreicht. Alle Teilnehmer freuten sich, 
sich trotz der schlechten Wetterprognose zur Teilnahme überwunden zu haben! 

Zwei Wochen später stand der Saisonstart der Rennradfahrer an. Sieben unerschrockene Skiclub-
rennradler stellten sich trotz der schlechten Wettervorhersage einem ersten Formtest im Kaiserstuhl und 
wurden mit einem herrlichen Radtag belohnt. Bei anfangs frischen Temperaturen aber schönem Wetter 
ging es kreuz und quer in einer ausgewogenem Mischung aus entspannten Flachstücken, kürzeren kna-
ckigen Anstiegen und landschaftlichen Highlights durch die Toskana Deutschlands. Auf knapp 100 Kilome-
ter mit 1550 Hm konnte bewiesen werden, ob der Formaufbau des Frühjahrstrainings gestimmt hatte. 

Mai 2016 
Am ersten Freitag im Mai fand die schon traditionelle 
Abendwanderung des Skiclubs statt. In diesem Jahr tra-
fen sich acht Teilnehmer um 19.00 Uhr beim „Gaisbacher 
Hof“, um durch Reben und Wald Richtung Ringelbach zu 
wandern. Bei herrlichem Frühlingswetter und Sonnen-
schein konnten traumhafte Ausblicke genossen werden, 
bis dann der Weg nach einer guten Stunde Wanderzeit 
wieder bergab Richtung Niederlehen zum „Winzerhof 
Börsig“ führte. Dort stärke sich die Wandergruppe mit 
einem leckeren Vesper und einem guten Tropfen Wein. 
Erst zu später Stunde traten alle gemeinsam den Heimweg an. 

„Über einsame Pässe in den Nordvogesen“ - so hieß die Rennradtour Ende Mai, die bereits vor 5 Jahren 
schon einmal auf dem Programm gestanden hatte. Sie ist wohl eine der schönsten in den Nordvogesen, 

 
Verspritzte Gesichter nach MTB-Tour 

 
Bei der Abendwanderung 

 
Beim Skiurlaub im Zillertal 



führt größtenteils auf Neben- und Forststraßen durch langgezogene einsamen Vogesentäler und über 
einsame Vogesenpässe. Vielleicht wegen des Termins in den Pfingstferien oder wegen der schlechten 
Wettervorhersage waren nur fünf Teilnehmer mit von der Partie. Wegmarken der Tour waren: Camping-
platz Still, Bruchetal, Schirmeck, Col du Donon, Mittagsrast in der Auberge „Du Bel Air“, Neustadtmühle  
(Gewitterschauer!), Wangenbourg-Engental, Col du Pandours und zurück zum Ausgangspunkt, wo eine 
erfrischende Dusche sowie einige Panaschées genossen werden konnten. 

Juni 2016 
Anfang Juni war Reinhard Kimmig mit einigen Skiclublern auf 
einer Wanderung in den südwestlichen Vogesen unterwegs. 
Startpunkt war der Col de Hunsrück bei Thann. Über Almgelände 
und Hochwald ging es auf den Thanner Hubel. Beim Abstieg 
kehrte man in der Ferme Auberge Thanner Hubel ein. In der 
Folge war noch ein Aufstieg von 400 Hm über die malerisch 
gelegenen Neuweierer See zu bewältigen, um zur Unterkunft für 
die Nacht, die Ferme Auberge Gresson zu gelangen. Doch 
schnell war das Ziel erreicht, wo die freundlichen Gastgeber die 
Gruppe vorzüglich beherbergte. Am anderen Tag wanderte die 
Gruppe durch sehr abwechslungsreiches Gelände in einer Hö-
henlage zwischen 950 und 1150 Metern. Gut gelaunt kehrte die 
Gruppe nach der Tour nach Oberkirch zurück. Der Abschluss erfolgte in einer hiesigen Gaststätte. Man 
war sich einig, eine Tour in ähnlicher Weise auch im kommenden Jahr wieder durchzuführen. 

Eine Wanderung zum Sankenbachsee hatte Peter 
Mainzer für Mitte Juni ins Programm genommen. Trotz 
dunkler Wolken haben 12 Teilnehmerinnen und Teil-
nehmer die fast 20 km lange Tour ohne einen Regen-
tropfen überstanden. GPS-gestützt ging es zunächst 
vom Kniebis-Besucherzentrum zur Aussichtsplattform 
oberhalb des Ellbachsees. Der fantastische Ausblick auf 
diesen Karsee und die dahinter liegenden Erhebungen 
des Nordschwarzwalds waren eine gute Einstimmung 
auf die nun folgende Wanderung. Nach einigen Kilo-
metern auf Waldwegen begann - vorbei an den 

Sankenbachfällen - der steinige Abstieg zum Sankenbachsee, wo eine kurze Rast mit Eierlikör eingelegt 
wurde. Weiter führte der Weg entlang des Sankenbachs Richtung Baiersbronn und dann steil bergauf bis 
zur Glasmännlehütte. Der Rückweg erfolgte über die Hexenhütte und teilweise auf dem Kniebiser Hei-
matpfad zur Kniebishütte. 

Juli 2016 
13 Teilnehmer starteten früh um 6 Uhr zur diesjährigen 
5-Täler-Rennradtour. Vom Ausgangspunkt in Oberkirch 
führte die Route durch das Achertal über die Schwarz-
waldhochstraße ins Murgtal. Durch das Langenbachtal 
ging es auf einer - für den Autoverkehr gesperrten - 
Waldstraße wieder hinauf zum Seibelseckle. Frisch 
gestärkt von Kaffee und Kuchen fuhr die Gruppe über 
den Ruhestein wieder hinunter bis Mitteltal, bevor es 
über das Ellbachtal wieder zum Kniebis hoch ging. Auf 
der neu hergerichteten Straße erfolgte eine rasante 
Abfahrt nach Bad Rippoldsau-Schapbach. Ein letztes 

 
Blick über den Sankenbachsee 

 
Bei der Vogesenwanderung 

 
Bei der Rennradtour durch 5 Täler 



Mal mussten die Kräfte mobilisiert werden um die Freyersbergauffahrt zu meistern. Die Rückfahrt führte 
durch das Renchtal bis zum Mühlenfest nach Lautenbach. Als langjährige Gäste wurde die Rennradgrup-
pe vom Veranstalter besonders begrüßt. Nach 140 km und 2400 Hm ließen sich alle ein kühles Bier und 
das gute Essen schmecken. 

Schon traditionell starteten einige Skiclubler beim Hasla-
cher MTB-Rennen. Dieses Jahr hatte der Radsportverein 
„Staubwolke“ eine neue Streckenführung gewählt, die  
einiges technisches Können von den Teilnehmern forder-
te, denn bei der Auffahrt mussten Trails des MTB-Par-
cours hochgefahren werden und die Abfahrt erfolgte über 
ein Wiesengrundstück und durch Wald. Dennoch oder 
gerade deshalb kam die abwechslungsreiche Strecke bei 
allen Teilnehmern gut an. In der Herrenklasse Ü100 (beide 
Fahrer müssen zusammen mindestens 100 Jahre alt sein) 
starteten Johannes Müller und Thomas Hoppe. Sie fuhren 
gegen ein sehr starkes Spitzenduo und belegten Platz drei. 
In der Klasse Mix Ü80 starteten Martina Siefermann und 
Bernhard Wolf sowie Simone und Alex Kiefer. Auch sie 
schafften es aufs Podest und belegten die Plätze zwei und drei. In der Jugendklasse U17 war Johannes 
Toll für den Skiclub am Start. Er wurde hervorragender Zweiter. Auch beim Einsteigerrennen war der 
Skiclub vertreten. Sebastian und Simon Hund sowie Mia und Max Kiefer starteten in den Farben des gast-
gebenden Staubwolkevereins. 

Ihren gemeinsamen Jahresabschluss begangen alle 
Gymnastikgruppen des Skiclub Oberkirch am letzten 
Dienstag vor den Sommerferien. Wie schon Tradition, 
traf man sich gemeinsam in Oberkirch, um zu einer 
kleinen Wanderung aufzubrechen. Bedingt durch die 
schwüle Witterung lief der Schweiß in Strömen, kaum 
dass man sich bewegte. Der Weg führte in die Höll und 
über schmale Fußpfade hinauf zum Schwalbenstein. 
Hier hieß es erst mal "Prost!" bei einem Glas Sekt, be-
vor bei fantastischer Abendstimmung mit glutroten 
Sonnenuntergang alle ihre mitgebrachten Speisen aus-

packten und sich die kleinen Köstlichkeiten schmecken ließen. Ein kurzer Regenschauer bildete später 
das Signal zum Aufbruch, und so ging man gemeinsam auf dem schnellsten Weg hinab nach Oberkirch. 
Nur einen kleinen „Absacker“ bei einer der Mitwanderinnen nahm man noch mit, da ihr Zuhause am Weg 
lag. So endete eine schöne Gymnastiksaison 2015/16. 

Jedes Jahr Ende Juli trifft sich die Rennradgruppe des 
Skiclub Oberkirch für ein längeres Wochenende zum 
Radeln. Dieses Jahr ging die Reise in die südlichen Vo-
gesen. Dieter Frischmuth, der Tourenguide, hat als 
Ausgangsort das kleine idyllische Örtchen Wintzfelden, 
nahe Colmar ausgewählt. Pünktlich um 9 Uhr starteten 
vom Hotelparkplatz aus 16 Fahrerinnen und Fahrer zu 
drei wunderschönen Rennradtagen. Ohne Unfall oder 
größere Panne wurden dabei ca. 350 Km mit über 7000 
HM zurückgelegt. Ein großes Dankeschön erging an 
Dieter Frischmuth, der wieder drei herrliche aber an-
spruchsvolle Rennradtage organisiert hatte. 

 
 Teilnehmer der Wochenend-Rennradtour 

 
Siegerehrung Mix Ü80 beim MTB-Rennen 

 
 Sonnenuntergang am Schwalbenstein 





August 2016 
Wie in den vergangenen Jahren stand am ersten Mittwoch im 
August wieder die MTB-Tour rund ums Renchtal auf dem 
Programm. Über die Bildeiche ging es zur Ofenlochhütte und 
den Spähneplatz hinauf in die Moos. Am dortigen Grimmels-
hausendenkmal war der erste große Anstieg geschafft. Auf 
dem Höhenrücken radelte die Gruppe weiter übers Schäfers-
feld und den Löcherbergwasen Richtung Hark, wo die Ener-
giespeicher mit Flädlesuppe und Kuchen wieder gefüllt wur-
den. So gestärkt ging es weiter über den Freiersberg zur See-
ebene oberhalb des Glaswaldsees. Am Geleitschirmflie-
gerstartplatz oberhalb Bad Griesbachs konnte man sich mit einem Glas Rotwein und frischem Baguette 
an einem Verpflegungsstand des Hotels Dollenberg stärken und dabei die herrlichen Ausblicke auf das 
Renchtal genießen. Tourenleiter Franz Vogt führte die Gruppe dann weiter über Alexanderschanze und 
Zuflucht auf dem Panoramaweg Richtung Schliffkopf, gefolgt von einer rasanten Abfahrt nach Allerheili-
gen. Nach dem Anstieg auf das Knappeneck ging es über den Sohlberg und das Simmersbacher Kreuz zur 
Schauenburg. In der herrlichen Abendsonne endete ein toller Radtag. 

Mitte August traf sich trotz hochsommerlicher Temperaturen eine große Gruppe Radler in Oberkirch, um 
mit Hermann Geldreich mit dem Mountain-Bike Rund um Oberkirch zu fahren. Zum Einrollen ging es 
über Winterbach und Lautenbach nach Ödsbach. Ab da folgten die ersten Höhenmeter und man fuhr 
sportlich über das Bergle zur Bildeiche. Weiter ging es vorbei an Hummelswälder Hof, Schloss Staufen-
berg, Münsterblick und St. Wendel bei immer wieder herrlichen Ausblicken in die Vogesen oder Richtung 
Oberkirch. Es folgten Nußbach, Stadelhofen, Tiergarten und die letzten Höhenmeter über die Ullenburg 
in die Tiergärtner Rebberge. Verdient fand der Tag nach 44 Kilometern einen schönen Ausklang im Bier-
garten des Gaisbacher Hofes. 

8 Mitglieder des Skiclub Oberkirch machten sich eine Woche 
später auf den Weg ins Brandnertal zu einer Alpenwanderung 
im Gebiet um den Lünersee. Am ersten Tag wanderte die Grup-
pe zur Heinrich-Hütter-Hütte, wo unterhalb der beeindrucken-
den Zimba die erste Übernachtung stattfand. Das erste Ziel des 
zweiten Tages war der 2517 m hohe Saulakopf. Nach Abstieg 
zum Lünersee waren am Nachmittag noch einmal 400 HM hin-
auf zur Todalphütte zu bewältigen, in der die zweite Übernach-
tung stattfand. Am dritten Tag wanderten die Skiclubler bei 
traumhaftem Bergwetter zur 2965 m hohen Schesaplana. Eine 
fantastische Fernsicht entlohnte für die Mühen des Aufstiegs! 
Erneut ging es hinab zum Lünersee, von wo mit der Lünersee-

bahn hinunter zum Parkplatz gefahren werden konnte, um von hier aus den Heimweg anzutreten. 

September 2016 
Mehr als 10 Skiclubler durchwanderten zusammen mit 
Tourführer Peter Mainzer Ende September auf einer der 
schönsten Wanderstrecken den Kaiserstuhl von Nord 
nach Süd. Die Strecke verlief größtenteils auf dem Kaiser-
stuhlpfad, durch Weinberge, Laubwälder und Natur-
schutzgebiete und über die höchsten Erhebungen dieses 
Vulkangebirges, mit herrlichen Ausblicken zum Schwarz-
wald und in die Vogesen. Startpunkt war das malerische 
Städchen Endingen, Endpunkt Ihringen, von wo die Teil-
nehmer mit dem Zug zurück nach Endingen fuhren. Da-

 
Auf der Schesaplana 
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Ein Gläschen Wein zur Stärkung 



zwischen lag eine 17 km lange traumhafte Wanderung, durch Kastanienallen, Buchenwälder, das Natur-
schutzgebiet Badberg mit seinen runden Kuppen und großen Wiesenflächen und durch Rebberge. Peter 
Mainzer hatte eine perfekte Wahl getroffen! 

Ein besonderes Schmankerl war das Angebot von Werner 
Redweik, auf einer Hochgebirgstour den Olymp in Grie-
chenland zu besteigen! Vier Mitglieder des Skiclub Ober-
kirch folgten seiner Einladung, und verbrachten traum-
hafte Tage am Olymp. Die Tour war perfekt vorbereitet 
von Werner, der seit 5 Jahren in Griechenland wohnt und 
den Berg bei dieser Gelegenheit zum 20. Mal bestiegen 
hat. Alle Teilnehmer erreichten nach schwierigem Aufstieg 
glücklich den höchsten Punkt in 2916 m Höhe. Nach eben-
falls schwierigem und zudem anstrengendem Abstieg 
freuten sich alle auf die Dusche im Hotel und genossen 
den Blick auf das Mittelmeer. Der letzte Abend klang in 
einem typischen Griechischen Restaurant bei Life-Musik 

aus, bevor es am nächsten Tag wieder mit dem Flugzeug zurück nach Baden-Baden ging. Ein Dank an 
Werner Redweik für eine tolle Tour und seine vorzügliche Gastfreundschaft! Ein ausführlicher Bericht 
dieser Bergtour von Karl Bühler kann auf der Homepage nachgelesen werden. 

Damit endet der Rückblick auf das Vereinsjahr 2015/2016. Zu den genannten Terminen gibt es unter 
http://www.skiclub-oberkirch.de ausführlichere Texte und viele Bilder. 

 
Am Gipfel des Olymp mit Werner Redweik 

Sportlerehrung der Stadt Oberkirch 2016 

Jugendsportmedaille in Bronze 

Max Kiefer 
Sieger bei den Bezirksmeisterschaften im Slalom und 
Sieger im Riesenslalom in der Klasse U12 

Vivien Schweiger 
Siegerin bei den Bezirksmeisterschaften im Riesen-
slalom in der Kl. U 12 

Sarah Schweiger 
Bezirksmeisterin Schüler im Slalom  

Trainer: Alexander Kiefer, Friedrich-Ebert-Str. 5, 
Oberkirch 

Sportmedaille in Bronze 

Janine Ziegler 
Bezirksmeisterin Damen im Riesenslalom und Slalom 
Vizeschwarzwaldmeisterin Damen im Slalom und Riesenslalom 

Fabian Ziegler 
Bezirksmeister Herren Slalom und Riesenslalom 

Weitere Auskünfte Bernhard Wolf  Tel. 7558  

 
Von links nach rechts: Trainer Alexander Kiefer, 
1. Vorsitzender Bernhard Wolf, Vivien Schwei-
ger, Max Kiefer, Fabian Ziegler, Janine Ziegler, 
Sara Schweiger 

http://www.skiclub-oberkirch.de


Die neueste Errungenschaft und sicherlich auch Aushängeschild des Skiclubs Oberkirch wurde 
im Rahmen einer Feier am Freitag 10. Juni 2016 bei bestem Wetter offiziell eröffnet: der 
Kletterfels Am Bellenstein in Oberkirch. Gut 40 Personen hatten sich auf Einladung hin dort 
eingefunden. Bernhard Wolf, erster Vorsitzender des Skiclubs, begann seine Ansprache mit 
einem Abriss über die Historie des Standortes. Dabei dankte er vor allem Herrn Nils-Peter Wild 
vom Rotary-Club Offenburg/Ortenau, der vor einigen Jahren das Waldklassenzimmer gespon-
sert hatte, so dass der Fuß des Kletterfelsens bereits gut erreichbar war. 

Weiter erging Dank an die Stadt Oberkirch, die 
sich sowohl finanziell als auch tatkräftig durch 
den städtischen Bauhof beteiligt hatte. Finanzi-
elle Unterstützung kam auch von der Sparkas-
senstiftung. Besonders dankte Bernhard Wolf 
den Motoren des Projekts, Joachim Trayer und 
Roland Birk, auf deren Idee das Ganze beruhte, 
sowie Florian Huber, ohne deren Einsatz das 
Projekt nicht zustande gekommen wäre. Dank 
und ein Präsent erhielt auch Hubert Männle 
vom städtischen Baufhof, der den Skiclublern in 
vielen Einsätzen mit Rat und Tat zur Seite stand. 

Nach der Ansprache des Skiclub-Vorsitzenden 
hielten auch der Oberbürgermeister der Stadt 
Oberkirch, Herr Matthias Braun sowie Bereichs-
direktor Christian Frühe der Sparkasse Offenburg/Ortenau jeweils eine kurze Rede. 

Anschließend gab Joachim Trayer eine kurze Einführung zu dem, was nun folgen sollte: eine 
Klettervorführung am soeben eröffneten Kletterfelsen! Zwei Junge Damen vom Skiclub kletter-
ten vor den Augen aller Anwesenden zwei der bislang eingerichteten Routen durch die knapp 
30 Meter hohe Wand. Oben angekommen, bekamen sie den wohlverdienten Applaus. Nun 

gab es für einige der anwesenden Kinder 
kein Halten mehr. Auch sie konnten nun 
klettern, selbstverständlich gut gesichert 
durch die erfahrenen Kletterinnen vom Skic-
lub. Nun konnte der Abend in geselliger Run-
de ausklingen - bei guten Gesprächen und 
leckeren Häppchen. 

Zum Zeitpunkt der Erstellung dieses Hefts 
sind bereits gut vier Monate ins Land gegan-
gen. Es kann festgestellt werden, dass der 
neue Kletterfels  von verschiedenen Gruppie-
rungen und Privatpersonen genutzt wird. 
Auch Kletterer aus Offenburg sind schon am 
Fels angetroffen worden. 

 
Von links nach rechts: Christian Frühe (Spar-
kasse), Joachim Trayer, Johannes Müller (2. 
Vors.), Bernhard Wolf (1. Vors.), Nils-Peter Wild 
(Rotary-Club), Matthias Braun 
(Oberbürgermeister Oberkirch) 

 
Roland Birk und Joachim Trayer 



Mitgliedsbeiträge 
Es gelten folgende Mitgliedsbeiträge des Ski-Club Oberkirch e.V. im Vereinsjahr 2016/2017 ge-
mäß Beschluss in der Jahreshauptversammlung am 23.11.2007: 

Beitragsgruppe Mitgliedsbeitrag davon an Skiverband 

für Vollmitglieder 18,00 EUR 8,40 EUR 

für den Ehepartner 15,00 EUR 8,40 EUR 

für fördernde Mitglieder 15,00 EUR -,-- EUR 

für Jugendliche bis zu 18 Jahren 10,00 EUR 5,70 EUR 

für Jugendliche bis zu 18 Jahren, wenn mindestens 
ein Elternteil Mitglied ist 

8,00 EUR 5,70 EUR 

(bis 14 Jahre)   4,10 EUR 

Schüler und Studenten über 18 Jahre 10,00 EUR 8,40 EUR 

Familienfreundlich 
Gleichgültig wie viele Kinder einer Familie dem Skiclub 
angehören: die Familie zahlt nie mehr als 44,00 EUR im 
Jahr! 

Ermäßigte Beiträge 
Schüler und Studenten, die über 18 Jahre alt sind und 
einen Nachweis erbringen, bezahlen nur 10,- EUR Mit-
gliedsbeitrag, wenn sie nicht über eine Familien-
mitgliedschaft dem Verein angehören (auch dann ist ein 
Nachweis erforderlich). Für Mitglieder ab 18 Jahren, die 
bereits voll berufstätig sind, gilt der volle Mit-gliedsbeitrag in Höhe von 18,- EUR.  

Beitragskassiererin und Ansprechpartnerin für Fragen zur Mitgliedschaft 
Roswitha Hurst, Renchallee 3a, 77704 Oberkirch; Tel.: 07802 / 91190 
E-Mail: mitgliedschaft@skiclub-oberkirch.de 

Versicherung bei Veranstaltungen des Ski-Club Oberkirch 
Mitglieder des Ski-Club Oberkirch sind bei Veranstaltungen des Ski-Club Oberkirch im Rahmen 
der Sportversicherung des SCO versichert, soweit keine private Versicherung der Teilnehmer die 
Kosten übernimmt. Für Nicht-Mitglieder gilt dies nicht – sie müssen komplett selbst für ihren 
Versicherungsschutz sorgen, auch wenn sie als Gäste an Veranstaltungen des SCO teilnehmen. 

 
Eine Mitgliedschaft kostet nicht viel 

Anschrift oder Bankverbindung geändert? 
Bitte teilen Sie unserer Beitragskassiererin 
(s.o.) Änderungen Ihrer Anschrift oder 
Bankverbindung mit oder wenn sich Ihre 
Voraussetzungen für den ermäßigten Bei-
trag geändert haben! Vielen Dank! 

Die Mitgliedsbeiträge werden jährlich zum 15. 
Januar eingezogen. Fällt der Einzugstag nicht 
auf einen Bankarbeitstag, erfolgt der Einzug am 
unmittelbar darauf folgenden Bankarbeitstag. 
Unsere Gläubiger-ID für den Lastschrifteinzug 
lautet: DE21ZZZ00000174579. Als Mandatsrefe-
renz verwenden wir Ihre Mitgliedsnummer. 

Copyright-Hinweis: Die Cliparts in diesem Heft stammen von www.clipartsfree.de bzw. pixabay.com 



Montag 19.00 Uhr Super-Powerwalking – bei jedem Wetter! 
1 Stunde stramm bergauf, gemütlich bergab; Stirnlampe mitbringen! 
Start am Gaisbacher Hof; Leitung: Franz Schmidt 

 20.00 Uhr Gymnastik der Damen 
Sporthalle Oberdorf. 
Leitung: Inge Braun 

Dienstag 18.00 Uhr Klettern im Kletterzentrum 
des DAV in Offenburg. Treff- 
punkt zur gemeinsamen Abfahrt 
18.00 Uhr an der Kletterwand. 
Florian Huber, Tel. 07802 / 4154 

 20.00 Uhr Für alle die Geselligkeit und 
Ausgleich suchen: 
Skigymnastik! 
Anschließend Ballspiele. 
Wo? - Turnhalle Schwarzwaldstraße. 
Leitung: Harald Hedemann 

Mittwoch  Training der Ski-Rennmannschaft Schüler und Jugend 
Leitung: Alex Kiefer, Tel. 0172 / 2195073 

Donnerstag 18.45 Uhr Fitness und Skigymnastik mit Musik! 
Turnhalle Schwarzwaldstraße 
Leitung: Sabine Lehmann 

 20.00 Uhr Männergymnastik mit Joachim! 
Turnhalle Schwarzwaldstraße 
Leitung: Joachim Trayer 

Freitag  Training der Ski-Rennmannschaft Schüler 
Leitung: Alex Kiefer, Tel. 0172 / 2195073 

Bei gutem (mildem) Wetter treffen sich oftmals auch im Winterhalbjahr unsere Kletterer spon-
tan an der Kletterwand – meistens sonntags. Weitere Auskunft bei: Joachim Trayer, Tel. 
07802 / 5848 und Florian Huber, Tel. 07802 / 4154. 

Hinweis: Zu den in diesem Heft aufgeführten und weiteren Veranstaltungen gibt es auf der 
Homepage des Skiclub Oberkirch weitere Informationen und Vorankündigungen. Einfach ankli-
cken unter http://www.skiclub-oberkirch.de!  

Ski-Club Oberkirch e.V. 
1. Vorsitzender Bernhard Wolf 
Alm 44, 77704 Oberkirch 

Anregungen und Vorschläge zu diesem Heft: 
Jörg Altegoer, Tel. 07802 / 91358 
E-Mail: joerg.altegoer@skiclub-oberkirch.de  

http://www.skiclub-oberkirch.de/

